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Liebe Schülerin, lieber Schüler, 

ein Team von Expertinnen und Experten für Schulqualität besucht in den nächsten Wochen Deine 

Schule. Ziel ist es herauszufinden, in welchen Bereichen die Schule Stärken hat und in welchen Berei-

chen sie noch besser werden kann. 

Bevor Deine Schule besucht wird, darfst Du einen Fragebogen ausfüllen. Denn gerade Deine Erfahrun-

gen und Meinungen sind wichtig, wenn es um Verbesserungen an der Schule geht. Bei dem Fragebo-

gen gibt es keine richtigen oder falschen Antworten, nur Deine eigene Meinung zählt. Wenn Du eine 

Frage nicht beantworten kannst, wähle bitte „weiß nicht“.  

Die Teilnahme an der Befragung ist selbstverständlich freiwillig. Wir hoffen aber sehr, dass Du mit-

machst, weil jeder ausgefüllte Fragebogen dabei hilft, ein Gesamtbild der Schule zu erhalten.  

Im Voraus herzlichen Dank für Deine Mitarbeit! 

 

Viele Grüße 

Dein Team der Qualitätsagentur 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis zum Datenschutz 

Die Vorschriften zum Datenschutz werden bei dieser Befragung strikt eingehalten. Die Teilnahme daran ist freiwil-

lig. Falls Du Dich gegen eine Teilnahme entscheidest, entstehen Dir hieraus keinerlei Nachteile. Ihre Angaben im 

Fragebogen werden vertraulich behandelt. Bei der Auswertung werden die Befragungsergebnisse zusammenge-

fasst, sodass Rückschlüsse auf die Aussagen einzelner Personen nicht möglich sind. 

Diese Befragung wird im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus durchgeführt. 
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In welcher Jahrgangsstufe bist Du? 

 5                         

 6                        

 7                        

 8                        

 9                        

 10                     
 

Zuerst geht es darum, wie es Dir an der Schule geht. Wenn Du an Deine Schule im 
Allgemeinen denkst: Wie sehr stimmst Du den folgenden Aussagen zu? 

 stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Ich fühle mich an unserer Schule sehr wohl. 

 
      

Ich fühle mich an unserer Schule sicher.  

 
      

Wir gehen an der Schule respektvoll miteinander 
um.  

      

An dieser Schule wird man respektiert, egal wo die 
Familie herkommt oder welchen Glauben man hat. 

      

Bei uns werden einzelne Schülerinnen und Schüler 
oft ausgegrenzt. 

      

Ich werde an der Schule fair behandelt.  

 
      

Bei Problemen und Fragen weiß ich, an wen ich 
mich an der Schule wenden kann.  

      

An dieser Schule werde ich akzeptiert so wie ich 
bin. 
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Wenn Du an Deine Schule im Allgemeinen denkst: Wie sehr stimmst Du den folgen-
den Aussagen zu? 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Bei uns gelten klare Regeln für den Umgang mitei-
nander. 

      

Ich kenne die Regeln, die ich beim Umgang mit di-
gitalen Geräten an der Schule einhalten muss. 

      

Wir müssen uns bei allen Lehrkräften an die glei-
chen Regeln halten.   

      

Wir Schülerinnen und Schüler dürfen mitbestim-
men, welche Regeln an unserer Schule gelten (z.B. 
in der Klasse oder auf dem Pausenhof).  

      

Es gibt an unserer Schule Aktionen, Veranstaltun-
gen oder Projekte, die wir selbst organisieren.  

      

Wir werden bei Entscheidungen (z. B. Ziel einer 
Klassenfahrt, Thema von Projektwochen) einbezo-
gen. 
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Jetzt geht es um digitale Medien (wie z. B. Computer, Tablets, Smartphones, White-
boards). Wie häufig arbeitest Du mit digitalen Medien im Unterricht?  

 …täglich 
oder 

mehrmals 
täglich 

…mehr-
mals 

pro Wo-
che 

…ein-
mal pro 
Woche 

…mehr-
mals 

pro Mo-
nat 

…ein-
mal pro 
Monat 
oder 

seltener 

nie 
weiß 
nicht 

Wir Schülerinnen und Schüler nutzen di-
gitale Medien im Unterricht ungefähr … 

       

 

Wenn Du an die Nutzung digitaler Medien im Unterricht denkst: Wie sehr stimmst Du 
den folgenden Aussagen zu? 

Mit „digitalen Medien“ sind z. B. Computer, Tablets, Smartphones oder Whiteboards gemeint. 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß 
nicht 

Wir nutzen digitale Medien zur Suche von Informatio-
nen. 

      

Wir lernen, wie man herausfindet, ob Informationen 
aus dem Internet glaubwürdig sind. 

      

Wir erstellen Medienprodukte (wie z. B. Texte, Vi-
deos, Präsentationen). 

      

Wir arbeiten online mit anderen Schülerinnen und 
Schülern zusammen. 

      

Wir reden im Unterricht darüber, wie wir mit Informa-
tionen über uns selbst und andere verantwortungs-
voll umgehen. 

      

Wir lernen, worauf wir achten müssen,  
wenn wir digitale Inhalte nutzen und verbreiten. 

      

Wir reden im Unterricht darüber, welchen Einfluss di-
gitale Medien auf die Welt und unser eigenes Leben 
haben. 

      

Ich finde den Unterricht spannender, wenn wir digi-
tale Medien benutzen. 
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Jetzt geht es darum, inwiefern die Schule für Dich interessante Dinge anbietet. Wie 
sehr stimmst Du den folgenden Aussagen zu? 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß nicht 

Ich kann aus interessanten Angeboten auswählen 
(z. B. AGs, Projekte, Wahlfachangebote, Ergän-
zungsunterricht).  

      

Die Schule hat mich neugierig auf neue Themen 

gemacht (z. B. Musik, Theater, Berufe, Sportarten).  
      

Es gibt gute Gelegenheiten, meine besonderen Be-
gabungen weiterzuentwickeln (z. B. über die Teil-
nahme an Wettbewerben).  

      

 

NUR JAHRGANGSSTUFE 9 und 10 
 

Wenn Du daran denkst, wie Deine Schule Dich auf den Beruf vorbereitet: Wie sehr 
stimmst Du den folgenden Aussagen zu? 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß nicht 

Ich habe für die Berufswahl nützliche Informationen 
erhalten (z. B. durch den Besuch von Betrieben o-
der Berufsmessen). 

      

Die Einblicke in die berufliche Praxis (z. B. im Rah-
men von Praktika) haben mir bei der Berufswahl 
geholfen.  

      

Ich habe erfahren, welche Berufe am besten zu 
meinen Stärken passen. 

      

Insgesamt bin ich mit dem Angebot meiner Schule 
zur beruflichen Orientierung zufrieden. 
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Jetzt geht es um den Unterricht. Welches Unterrichtsfach hattest Du in der letzten 
Stunde, die Du besucht hast, bevor Du nun diesen Fragebogen ausfüllst? 

Bitte mache nur ein Kreuz. 

 Deutsch  

 Mathematik 

 anderes Fach, und zwar: 

              ________________________________________________________________________ 

 

Wenn Du an einen typischen Unterricht der letzten Wochen in diesem Fach denkst: 
Wie sehr stimmst Du den folgenden Aussagen zum Unterricht in diesem Fach zu? 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß nicht 

Die Lehrkraft bekommt mit, was in der Klasse alles 
passiert.  

      

Die Lehrkraft schafft es schnell, mich wieder einzu-
beziehen, wenn ich mal nicht aufpasse.  

      

Die Lehrkraft kann sich in unserer Klasse durchset-
zen.  

      

Die Lehrkraft achtet sehr darauf, dass wir aufpas-
sen. 

      

Der Unterricht beginnt pünktlich.  

 
      

Im Unterricht wird keine Zeit vertrödelt.  

 
      

Es wird fast immer konzentriert gearbeitet. 

 
      

Wir arbeiten in diesem Fach häufig zu zweit oder in 
Gruppen.  

      

 
  



6 

 

Jetzt geht es darum, wie es Dir in der Klasse geht. Wie sehr stimmst Du den folgenden 
Aussagen zum Unterricht in diesem Fach zu?  

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß nicht 

Die Lehrkraft bleibt geduldig, wenn sie mir etwas 
erklärt. 

      

Bei dieser Lehrkraft traue ich mich immer, eine 
Frage zu stellen.  

      

In diesem Unterricht fühle ich mich wohl. 

 
      

Die Lehrkraft behandelt mich fair. 

 
      

Im Unterricht wird niemand ausgelacht, der einen 
Fehler macht. 

      

Wenn jemand etwas nicht schafft, macht die Lehr-
kraft Mut, es noch einmal zu versuchen.  

      

Wenn eine Schülerin oder ein Schüler etwas nicht 
verstanden hat, erklärt die Lehrkraft es noch ein-
mal. 

      

Ich bekomme genug Zeit, um zu üben, bis ich es 
kann. 

      

Die Lehrkraft ist für mich über E-Mail oder unsere 
Lernplattform erreichbar. 

      

Die Lehrkraft gibt mir auch auf digitalem Weg re-
gelmäßig Rückmeldung zu meinen Aufgaben. 
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Jetzt geht es darum, ob immer klar ist, worum es im Unterricht gerade geht. Wie sehr 
stimmst Du den folgenden Aussagen zum Unterricht in diesem Fach zu? 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß nicht 

Die Lehrkraft sagt uns, worauf es in der Unter-
richtsstunde besonders ankommt. 

      

Ich weiß genau, was ich in der Unterrichtsstunde 
lernen soll.  

      

Ich weiß, was die Lehrkraft von mir erwartet.  

 
      

Die Lehrkraft drückt sich immer verständlich aus.  

 
      

Die Lehrkraft kann auch schwierige Zusammen-
hänge gut erklären.  

      

Die Lehrkraft wiederholt regelmäßig den Unter-
richtsstoff, den wir früher schon mal durchgenom-

men haben. 
      

 
 

Wie sehr stimmst Du den folgenden Aussagen zum Unterricht in diesem Fach zu? 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß nicht 

Die Lehrkraft erklärt uns, wie alte und neue The-
men miteinander zusammenhängen.  

      

Die Lehrkraft nimmt oft ein Beispiel aus dem tägli-
chen Leben, um etwas zu erklären.   

      

Die Lehrkraft erklärt uns, warum das, was wir ler-
nen, für uns wichtig ist.  

      

Die Lehrkraft fasst am Ende der Stunde das Wich-
tigste zusammen.  

      

Der Unterricht ist abwechslungsreich und span-
nend. 
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Jetzt geht es darum, was Du in diesem Fach auswählen kannst. Wie sehr stimmst Du 
den folgenden Aussagen zur Mitbestimmung zu? 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß nicht 

Die Lehrkraft hört sich meine Vorschläge an und 
nimmt sie ernst.  

      

Die Lehrkraft lässt uns Themen oder Aufgaben 
selbst auswählen.  

      

Die Lehrkraft lässt uns mitbestimmen, ob wir al-
leine oder mit anderen arbeiten wollen.  

      

Wir Schülerinnen und Schüler bekommen manch-
mal unterschiedlich schwere Aufgaben. 

      

Ich darf selbst entscheiden, wie ich eine Aufgabe 
oder ein Thema bearbeite.  

      

Die Lehrkraft gibt uns Aufgaben auf digitalem Weg 
(z. B. über eine Lernplattform), die ich selbststän-
dig bearbeiten kann. 

      

Die Lehrkraft stellt auf digitalem Weg (z. B. über 
die Lernplattform) Lösungen zur Verfügung, mit de-
nen ich meine Leistung selbst überprüfen kann. 
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Jetzt geht es um das Lernen in diesem Fach. Wie sehr stimmst Du für dieses Fach den 
folgenden Aussagen zu? 

  stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

teils, 
teils 

stimme 
eher zu 

stimme 
völlig zu 

weiß nicht 

Bei dieser Lehrkraft weiß ich immer, wo ich gerade 
mit meinen Leistungen stehe.   

      

Die Lehrkraft gibt mir Möglichkeiten einzuschätzen, 
was ich gut kann und was nicht. 

      

Bei dieser Lehrkraft erfahre ich, wie ich mich ver-
bessern kann.  

      

Die Lehrkraft spricht mit uns darüber, wie man sich 
die Zeit beim Lernen am besten einteilt.  

      

Ich bekomme immer wieder Tipps von der Lehr-
kraft, wie ich mir etwas besser merken kann. 

      

Die Lehrkraft lässt sich von mir immer wieder mal 
erklären, wie ich zu einer Lösung gekommen bin.  

      

Wir besprechen oft, wie man am besten vorgeht, 
um eine Aufgabe oder ein Thema zu bearbeiten.  

      

Unsere Lehrkraft bespricht mit uns die Hausaufga-
ben.  

      

Wir besprechen, wie wir selbstständig Informatio-
nen beschaffen und auswerten können (z. B. aus 
Büchern oder dem Internet).  
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Wie zufrieden bist Du insgesamt mit Deiner Schule? 

  
 

gar nicht 
zufrieden 

eher 
nicht zu-
frieden 

eher zu-
frieden 

sehr zu-
frieden 

weiß nicht 

Mit dem Unterricht bin ich …  

 
      

Mit den Möglichkeiten mitzubestimmen und 
mich einzubringen bin ich ... 

      

Mit den Wahlmöglichkeiten und Nachmittags-
angeboten bin ich … 

      

Mit dem sozialen Miteinander an der Schule 
bin ich … 

      

Mit dieser Schule insgesamt bin ich … 

 
      

 

 

 

Vielen Dank für Deine Mitarbeit! 

 


